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Mai 2014 

Liebe Eltern,  
liebe Schülerinnen und Schüler,  
liebe Kolleginnen und Kollegen,  
liebe Besucherinnen und Besucher der Homepage unserer Schule, 
 

Sie lesen gerade den LimesLetter 1, der Sie/euch ab jetzt ein- bis zweimal im Jahr darüber 

informieren soll, was alles an der Limesschule in Idstein läuft und was wir planen. 

In der ersten Ausgabe des LimesLetter geht es um folgende Themen: 

Nachrichten 

 Zahlen, Abschlüsse, Abschlussfeiern, Genehmigungen 

 Anerkennung der Limesschule als Ausbildungsschule 

 Anmeldungen und Zufriedenheitsabfrage 

 Tag der offenen Tür am 01.02.2014 

 Neues aus der Schulleitung 

 Belegbuch 

 Schulsanitätsdienst 

Besondere Ereignisse 

 UNESCO-Projektschule 

 Internationale Begegnungen 

 MINT (Mathematik-Informatik-Naturwissenschaften-Technik) 

 Berufs- und Studienvorbereitung 

 Kultur an der Limes 

 Rund um den Unterricht 

Zahlen, Abschlüsse, Abschlussfeiern und anderes mehr 

Derzeit lernen 1178 (16 mehr als zu Schuljahresbeginn) Kinder und Jugendliche in 47 Klassen bzw. 

Tutorengruppen von, bei und mit 88 Lehrerinnen und Lehrern. Knapp 700 Kinder und Jugendliche 

kommen morgens mit dem Bus zur Schule. Manche Kinder nehmen schon um 6.34 Uhr den Bus und 

haben einen langen Schulweg. 

56 Schülerinnen und Schüler unterziehen sich derzeit den Abiturprüfungen, die 2014 zum ersten Mal 

an der Limesschule stattfinden. Die feierliche Zeugnisübergabe wird am 19.06.2014 um 18.30 Uhr in 

der Aula der Limesschule stattfinden. Zum  Abiturball laden die Abiturientinnen und Abiturienten am 

Samstag, den 21.06.2014 in die Idsteiner Stadthalle ein.  
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77 Realschülerinnen und -schüler und 28 Hauptschülerinnen und –schüler stellen sich den zentralen 

Abschlussprüfungen zum Mittleren Abschluss bzw. zum Hauptschulabschluss, nachdem sie die 

Präsentationsprüfungen schon im Winter absolviert haben.  Die gemeinsame Schulentlassungsfeier 

findet am 11.07.2014 in der Aula Limesschule statt. Anschließend gibt es einen kleinen Umtrunk für 

die Absolventinnen und Absolventen, ihre Eltern und die Lehrerinnen und Lehrer.  

Die Limesschule ist bildet seit Jahren erfolgreich Referendarinnen und Referendare für die Haupt- 

und Realschule aus. Derzeit unterrichten Frau Singh und Frau Zoth als Lehrerinnen im 

Vorbereitungsdienst. Seit dem 08.05.2014 ist unsere Schule nun auch anerkannte Ausbildungsschule 

für angehende Gymnasiallehrkräfte. Seit Anfang Mai unterrichten Frau Schlotzhauer, Frau Schmidt 

und Herr Fink bei uns.  

Der Kreisausschuss des Rheingau-Taunus-Kreis und das Staatliche Schulamt haben der von der 

Schulkonferenz genehmigte Konzeption für den Wechsel zur neunjährigen Gymnasialzeit für die 

neuen 5. Klassen zugestimmt.  

Die Anmeldungen für die neuen 5. Klassen und die Einführungsphase der gymnasialen Oberstufe 

und die Zahl der Schülerinnen und Schüler, die laufenden Schuljahr zu uns wechseln (16 Schülerinnen 

und Schüler seit 8/2013) machen deutlich, wie gut sich die Limesschule gut im regionalen Umfeld als 

weiterführende Schule etabliert hat. Die „Zufriedenheitsabfrage“1, die Frau Dietrich und Herr 

Baumgärtner vor den Herbstferien in den 5. Klassen durchgeführt haben, zeigte eine hohe 

Zufriedenheit mit unserem schulischen Angebot: 

 

                                                           
1 Von den Schülerinnen/Schülern zu beantworten: 

1. Wie fühlst Du dich an der Limesschule? 
2. Was fehlt Dir an der Limesschule noch? 

Von den Eltern zu beantworten: 
1. Wie schätzen Sie das Wohlbefinden Ihres Kindes an der Limesschule ein? 
2. Wie beurteilen Sie das schulische Angebot der Limesschule? 

3. Was würden Sie sich für die Zukunft an der Limesschule wünschen? 
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Herr Rodolfi organisierte den diesjährigen „Tag der offenen Tür“ am 1. Februar 2014, an dem 

sich die Schule mit ihrem attraktiven Programm und den vielfältigen Aktivitäten und Projekten 

vorstellte. Das Angebot fand bei den interessierten Eltern gute Resonanz. 

Das zu Schuljahresbeginn neu zusammengesetzte Schulleitungsteam ist nun komplett, seit 

Frau Breuer am 1. Februar 2014 als stellvertretende Schulleiterin hier tätig ist. Darüber sind wir 

besonders froh. Der Schwerpunkt ihrer Arbeit bildet die Erstellung des Stundenplans, die Planung 

und Organisation des Vertretungsunterrichtes und die Verwaltung der Finanzen.  Wie zu Schuljahres-

beginn angekündigt, hat sich das Schulleitungsteam daran gemacht, nach der Phase der Erweiterung 

und Vergrößerung der Schule (Ausbau des Gymnasialzweigs und der gymnasialen Oberstufe)  eine 

Zeit der Konsolidierung und Profilbildung in die Wege zu leiten. Die wöchentlichen Treffen der 

zwischen Schulleitung und dem Vorstand des Schulelternbeirates und die Monatsgespräche zwischen 

Schulleitung und Personalrat unterstützen diese Arbeit nachdrücklich.   

Seit dem 01.02.2014 unterstützt Frau Clarke als dritte Schulsekretärin Frau Thiede bei der 

Verwaltung der gymnasialen Oberstufe. Wir sind froh, dass sie montags, mittwochs und donnerstags 

im Hause ist. 

Wir sind zusammen ein gutes Stück vorangekommen – was gut ist, denn in diesem Jahr erwarten wir 

den Besuch der Schulinspektion, die 2009 das letzte Mal hier war. 

Unter der Federführung der Steuergruppe aus 10 Lehrkräften geleitet von Frau Neumer   wird ein 

neues Leitbild für die Schule erarbeitet. Vorschläge liegen vor und werden derzeit in den Gremien 

beraten. 

Seit den Osterferien können begehrte und von vielen genutzte Räume und Medien(wagen) im 

Belegbuch gebucht werden, wie z.B. die PC-Räume, der Glaskasten oder die Aula.  

Am 19.05.2014 hat der Schulsanitätsdienst seinen Dienst aufgenommen. Ab sofort sind an 

jedem Vormittag 2 „Sanis“ im Dienst, die bei Bedarf gerufen werden und sich ausweisen können. 

Dafür dürfen sie ihr Handy im Unterricht angeschaltet lassen. Alle 18 Sanis haben bei den Maltesern 

erfolgreich eine Ausbildung absolviert. Der Schulsanitätsdienst wird von Frau Chavez geleitet, die 

diesen Start durch viel Einsatz ermöglicht hat. 

Besondere Ereignisse 

UNESCO-Projektschule 

Die Limesschule hat seit Oktober 2012 den Status einer „mitarbeitenden Schule“ im Rahmen der 

UNESCO-Projektschulen. UNESCO-Projektschulen verpflichten sich dem Ziel, Bildungsarbeit „für eine 

Kultur des Friedens im Rahmen der Bildung für nachhaltige Entwicklung“, d.h. heißt dem globalen 

Lernen, der  Menschenrechtsbildung und der Umwelterziehung wird im schulischen Leben ein ganz 

besonderer Stellenwert eingeräumt. Wir haben gute  Aussichten, innerhalb des nächsten Jahres eine 

„richtige“ UNESCO-Projektschule zu werden, wie uns Frau Dr. Nentwig, die Landeskoordinatorin der 

UNESCO-Projektschulen in Hessen, im Gespräch am 21.03.2014 zusicherte, wenn die Schule zu den 

bestehenden Projekten noch eine Nord-Süd-Schulpartnerschaft nachweisen kann.   

Der mobile Verkaufskiosk SNACK ATTACK wurde am 15.01.2014 von Herrn Landrat Burkhard Albers 

feierlich eröffnet. In jeder 2. Großen Pause kann man im Foyer des B-Baus Snacks erwerben, die nicht 
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nur ausgesprochen lecker sondern auch fair gehandelt sind. Die Artikel werden über die Importeure 

Gepa, El Puente und  dwp bezogen. Neben dem täglichen Verkauf wird der Kiosk auch zu den 

Schulfesten, umrahmt von Ausstellungen und Aktionen, betrieben. Der Verkaufsstand befindet sich 

gegenwärtig im Foyer des Fachtraktes, wo in Form von ersten Großplakaten eine Dauerausstellung 

ensteht. 

SNACK-ATTACK ist eine Schülerfirma, die als erste Fairtrade-Schülerfirma Mitglied im Weltladen-

Dachverband ist. Der Geschäftsführer Herr Fernando Manganaro besucht derzeit die 10. 

Realschulklasse. Die Schülerfirma wird jedes Schuljahr von einem Kurs des Fachs 

Wahlpflichtunterricht UNESCO fortgeführt. Darüber hinaus nutzen andere Fächer die im Entstehen 

das Bildungsmaterial von SNACK-ATTACK für verschiedene Unterrichtseinheiten, so etwa das 

Fach Ethik für handlungsorientierten Unterricht zu den 

Themen Konsum und Menschenrechte. Die Limesschule 

wurde unter Anwesenheit von Herrn Landrat Burkhard 

Albers, dem Bürgermeister der Stadt Idstein, Herrn 

Herfurth, und dem Stadtverordnetenvorsitzenden, Herrn 

Baasch, am 12.05.2014 feierlich als Fairtrade-School 

ausgezeichnet, damit ist sie die erste Fairtrade-School im 

Rheingau-Taunus-Kreis, die dritte in Hessen und die 52. Fairtrade-School in Deutschland. 

Die Schülerfirma nimmt an Aktionen der Fairtrade-Kampagnen des Rheingau-Taunus-Kreises und der 

Stadt Idstein teil. Am 27. Juni wird SNACK-ATTACK bei der Auszeichnung der Kampagne des Kreises in 

Bad Schwalbach mit einem eigenen Stand vertreten sein. 

 

Am 02.05.2014 beteiligte sich die Limesschule erstmalig am internationalen UNESCO-Projekttag, der 

alle zwei Jahre von allen UNESCO-Projektschulen durchgeführt wird. Unter dem Motto „Welterbe 

Erde – mach dich stark für VIELFALT!“ haben sich die Schülerinnen und Schüler der 5. und 6. Klassen 

mit dem Limes und den Römern befasst und interessante Ergebnisse präsentiert. Zugleich nutzte die 

Limesschule den internationalen Projekttag zum Start einer schon länger geplanten Kooperation mit 

dem Freundeskreis Römerturm Idstein e.V..  Der Römerturm liegt ca. 1900 m von der Schule 

entfernt in Richtung Niedernhausen. Bei der Übergabe der Vereinbarung in Anwesenheit der beiden 

Abgeordneten des Kreises, Herrn Weiß (Landtag) und Herrn Rabanus (Bundestag) waren alle 

Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe 1 auf dem Hof: Die Kinder der 5. und 6. Klassen bildeten 

den Schriftzug „LIMESSCHULE IDSTEIN“  umringt vom großen Kreis aller anderen Schülerinnen und 

Schüler.  

Zur Kultur des Friedens gehört die Debatte. Frau Becker-Werner hat im Januar 2014 mit der AG 

„Jugend debattiert“ (Klassen 8-9Gym/ 9-10Real) am bundesweiten Wettbewerb „Jugend debattiert“ 

teilgenommen. Als Schulsieger haben sich Leandra Niemann (8cG) und Naomi Beck (8aG) qualifiziert. 

Frau Becker-Werner wurde von der Bundeszentrale für politische Bildung explizit für ihr besonderes 

Engagement bei  der Beteiligung am Schülerwettbewerb „Fußball WM in Brasilien“ – unter der 

Schirmherrschaft von Herrn Bundespräsident Joachim Gauck -  gelobt. Im März wurde das Projekt 

„Fußball WM 2014 – eine Chance für die Ärmsten“ unter 2216 Projekten ausgewählt und die Klasse 

8aG erhielt ein Preisgeld von 250 €. Die 29 Schülerinnen und Schüler hatten sich unter 50 000 

Jugendlichen qualifiziert! 

Die Streitschlichter AG unter Leitung von Frau Jessat und Frau Murmann-Müller hat in 

Zusammenarbeit mit Herrn Oesterheld ein leuchtend oranges Schild hergestellt, das jetzt auf dem 

Schulhof zentral aufgestellt wird, damit alle sehen können, wo die Streitschlichterinnen und-

schlichter zu finden  sind. 
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Zum globalen Lernen gehört auch die Kenntnis des Globus. Frau Jessat hat die Schülerinnen und 

Schüler ermuntert, sich am Diercke-WISSEN-Wettbewerb zu beteiligen. Paul Schmelzer aus der 

Klasse Ea wurde22.  Landessieger. Beim Wettbewerb wird ein weit über den Lehrplan hinaus-

gehendes Wissen abgefragt. Außerdem hat Frau Jessat mit der Klasse 6bG einen „Energiewandertag 

bei juwi“ gewonnen.  

Auf dem Weg zu einer Schulpartnerschaft sind wir einen Schritt weiter gekommen: Um den 

Austausch mit Lehrern und Schülern aus einem anderen Kulturkreis zu fördern, bemüht sich die 

Limesschule um eine Schulpartnerschaft mit einer Vocational School (Schule mit beruflichem 

Schwerpunkt) in Uganda. Zu diesem Zweck hat Herr Schilling Kontakt mit der Organisation PROBONO 

aufgenommen. Ein erstes Gespräch hat bereits stattgefunden. PROBONO vermittelt und betreut 

Schulpartnerschaften mit Schulen verschiedener ostafrikanischer Staaten. Da das Gespräch sehr 

positiv verlaufen ist, soll das mögliche Projekt in der nächsten Gesamtkonferenz vorgestellt werden. 

Herr Kalyango, der School Inspektor der Diözese Masaka und Probono-Mitarbeiter vor Ort wird 

unsere Schule im Juli besuchen. 

Internationale Begegnungen 

Seit Anfang des Schuljahres koordiniert Frau Neumer den Bereich Sprache(n), Fremdsprachen und 

Ausland. Inzwischen liegt ein Fahrtenprogramm vor, das alle Klassen- und Studienfahrten und die 

freiwilligen Zusatzangebote für alle Jahrgänge und Schulformen (auch G8 und G9) übersichtlich auf 

einer Seite zeigt (Vgl. Homepage).  So können die Schülerinnen und Schüler und ihre Eltern auf einen 

Blick sehen,  welche Möglichkeiten die Schule bietet und welche Kosten damit verbunden sind.  

Zu den freiwilligen Angeboten zählen die Englandfahrt, der Austausch mit Vaud in der französischen 

Schweiz, die Austauschfahrt mit der Escola Pia Sarrià Calassanç/ Spanien und das Betriebspraktikum 

in Cuenca/Spanien. Geplant ist eine verbindliche Exkursion zum Thema „Nationalsozialismus“ durch 

die Fachschaft Geschichte. 

Wir begrüßen es ausdrücklich, wenn Schülerinnen und Schüler die Chance nutzen, ihr Betriebsprak-

tikum in der Einführungsphase im Ausland zu absolvieren. 

Wir unterstützen alle, die während  ihrer Schullaufbahn einen Auslandsaufenthalt einbauen wollen,  

bei der Planung und Vorbereitung. Bei der Rückkehr helfen wir beim Wiedereinstieg. Wir freuen uns 

über Gastschülerinnen und –schüler. Idsteiner Familien haben Gastschüler der Deutschen Schule in 

Bogota aufgenommen. Neulich waren zwei amerikanische Kinder zu Besuch, demnächst begrüßen 

wir einen Gastschüler aus Brasilien, der bis Januar 2015 hier zur Schule gehen wird. All das bereichert 

unser Schulleben.  

Auch bei den Sprachdiplomen tut sich etwas: Nun liegen die Ergebnisse des französischen 

Sprachdiploms DELF vor, das die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler aus den achten und 

neunten Klassen des Realschul- und des Gymnasialzweigs gemeinsam mit Frau Dr. Meffert in den 

letzten Monaten vorbereitet haben – und das mit großem Erfolg: Alle Prüflinge haben die 

schriftlichen und mündlichen Prüfungen im jeweils gewählten Niveau bestanden. Glückwunsch! 

In den Sprachdiplomen für die Fächer Spanisch und Englisch laufen die Vorbereitungen: Derzeit 

arbeiten vier Schülerinnen und Schüler aus der neunten Klasse und der Einführungsphase mit 

Unterstützung von Frau Brahm auf die DELE-Prüfungen zu, beim Cambridge-Zertifikat sind es 26 

Sprachenlernende aus den Klassen 10R, den gymnasialen neunten Klassen sowie der Einführungs- 

und Qualifikationsphase, die mit Frau Zorn Prüfungen unterschiedlicher Sprachniveaus ansteuern. 

Ihnen allen wünschen wir gutes Gelingen! 
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Ab September wird der Raum C219 als Sprachenraum genutzt. Dort finden dann die LRS (Lieber 

Richtig Schreiben)-Kurse, für die derzeit ein neues Konzept erprobt wird, der Türkischunterricht und 

die AGs, die auf den Erwerb von Sprachzertifikaten (DELE, DELF, Cambrigde –Zertifikat) vorbereiten, 

statt. 

MINT/NaWi 

Seit vier Jahren gibt es eine rege Kooperation zwischen der Limesschule und den Fachbereichen 

Chemie und Biologie der Hochschule Fresenius. Schülerinnen und Schüler der Grund- und 

Leistungskurse können ein bis zwei Tage in den Laboren der Hochschule arbeiten. Schülerinnen und 

Schüler aus dem Realschulzweig arbeiten mit Studentinnen und Studenten in der Limesschule, die 

dabei den Erwerb des Ausbilder-Eignungsscheins vorbereiten. Geplant ist in den nächsten Jahren die 

Einrichtung eines doppeltqualifizierenden Bildungsganges. Hierbei können Schülerinnen und Schüler 

während der gymnasialen Oberstufe bereits einen Teil der Ausbildung zur chemisch-technischen 

AssistentIn oder zur biologisch-technischen AssistentIn absolvieren. Der zusätzliche Unterricht an der 

Hochschule findet dann voraussichtlich an Samstagen statt. Zur Vervollständigung der Ausbildung 

folgt nach dem Abitur dann noch ein Jahr an der Hochschule Fresenius. Diese Möglichkeit bieten nur 

verschwindend wenig Schulen in Hessen an.  

Zu den Kooperationsprojekten mit der  Hochschule Fresenius  finden Sie ausführlichere 

Informationen auf der Homepage (www. limesschule-idstein.de). 

Im April 2014 haben Frau Schlicker und Frau Schreder die Schülerinnen und Schüler der Mathematik-

Leistungskurse fit gemacht: Beim Tag der Mathematik in Darmstadt belegt eine Gruppe den 7. Platz, 

eine andere den 1. Platz. Bastian Koch wurde Dritter beim Einzelwettbewerb. Am 09.04.2014 

gratuliere Herr Rabanus, Mitglied des Bundestages, zum Erfolg der Schülerinnen und Schüler. 

Berufs- und Studienvorbereitung 

Seit Beginn des Schuljahres kümmern sich drei  Berufseinstiegsbegleiter und -begleiterinnen darum, 

dass der Übergang von Schule in Beruf gut gelingt: Herr Geis, der schon seit vielen Jahren an der 

Limesschule tätig ist, Herr Said und Frau Schmidke.  

Beim IHK-Wirtschaftsführerschein haben die Limesschülerinnen und –schüler ausgezeichnet 

abgeschnitten: Clara Henzel, Marcus Max Vollwartzny und Joachim Bräuninger aus der Klasse 10cR 

waren unter den 10 Besten der 657 Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 94 von 105 Realschülerinnen 

und –schüler  erhielten das begehrte Zertifikat. 

Auf unserer Homepage  (www. limesschule-idstein.de) finden Sie ausführliche Informationen zu den 

Themen OLoV, Schule und Beruf, Wirtschaftsführerschein der Industrie und Handelskammer (IHK), 

Arbeitslehre und Berufsvorbereitung im Realschulzweig, wöchentlicher Praxistag im 9. Jahrgang des 

Hauptschulzweiges, Berufswahlpass, intensive Vorbereitung auf die Abschlussprüfungen, 

Studienberatung in der GOS, Zusammenarbeit mit der Agentur für Arbeit und sowie mit 

Unternehmen der Region und der Kommune.  

AnsprechpartnerInnen im Hause sind Frau Reimann und Herr Hengst für die Haupt- und 

Realschülerinnen und –schüler, und Frau Becker-Werner für die Gymnasialschülerinnen und –

schüler, sowie die Zweigleiterinnen und Zweigleiter. 

Kultur an der Limesschule 
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Darstellendes Spiel und Theater AG 

Frau Thiede organisierte im Januar 2014 für die 19 Schülerinnen und Schüler der Qualifikationsphase 

(Q1) mit dem Frankfurter Theaterpädagogen Klaus Belz einen Workshop zum Thema „Commedia 

dell’Arte“, in dem mit historischen Kostümen improvisiert wurde, so wie dies in der Commedia 

dell’Arte üblich ist. Am 21.03.2014 zeigte der WPU-Kurs Jahrgang 8(H/R) von Frau Fuchs das selbst 

entwickelte Jugendstück „Liebe mit Folgen“. Der Kurs Darstellendes Spiel der Q2 präsentiert am 3. 

und 4. Juli ein absurdes Theaterstück unter dem Titel "K.H.U.G.", das den Zustand der Gesellschaft 

vorführt.  

Musikalischer Schwerpunkt 

Am 22.11.2013 fand das Herbstkonzert statt. Am 07.02.2014 nahm das COS Jugendorchester unter 

der Leitung von Herrn Schankweiler am begegnungstag „Schulen in Hessen musizieren“ teil und eine 

Woche später beteiligte sich das COS Jugendorchester am Benefizkonzert in der Idsteiner Stadthalle 

zu Gunsten der Unionskirche. Frau Mercan trug mit der Orchesterklasse 6 zum Erfolg der feierlichen 

Eröffnung von SNACK ATTACK bei. Herr Böcher beteiligte sich mit dem Chor der 5. Klassen an der 

Auszeichnung der Limesschule als Fairtrade-School. Für den 27. Juni ist die Aufführung eines 

Musicals um 19 Uhr in der Aula geplant. Nähere Informationen und die Einladungen folgen.             

Wir freuen uns jetzt schon auf das Frühlingskonzert am 13.06.2014 um 18 Uhr in der Aula. Die 

Orchesterklasse 6 nimmt am Jazz-Festival in Idstein teil und tritt am 19. Juli 2014 um 11 Uhr 

öffentlich auf. 

Monatsfeiern der Hauptschule 

Ganz besondere Höhepunkte unseres Schullebens sind für mich die Monatsfeiern der Hauptschule, 

die Herr Böcher als Leiter des Hauptschulzweiges ins Leben gerufen hat. An einem Freitag im Monat 

finden sich alle Klassen des Hauptschulzweiges mit ihren Klassenlehrerinnen und –lehrern in der Aula 

zusammen. Zwei SchülerInnen moderieren die Veranstaltung, in der aus jeder Klasse Schülerinnen 

und Schüler für besondere Leistungen geehrt werden: die gute Lösung eines Konfliktes in der Klasse 

kann genauso Anlass sein wie eine besonders gelungene fachliche Präsentation. Die 

Klassenlehrerinnen und –lehrer wählen aus der Gruppe der Geehrten jeweils ein Vorbild des 

Monats. Nicht zu vergessen: Auch die Geburtstagskinder werden alle namentlich beglückwünscht.  

Kollegiumsausflug und Kollegiumsfeiern 

Feste Bestandteile des Lehrerlebens an der Limesschule sind die Kollegiumsfeiern vor den 

Weihnachts- und Sommerferien. Hier ist auch Raum für besondere Glückwünsche, Jubiläen und 

Verabschiedungen. Im September hat der Personalrat die Tradition des Kollegiumsausflugs wieder 

aufgegriffen, die wir nun jedes Jahr fortsetzen wollen. Gut gelaunte und zufriedene Lehrerinnen und 

Lehrer, die gerne an Limesschule unterrichten und ihre Lebenszeit erfüllt hier verbringen, sind das 

Beste, was wir für die Kinder und Jugendlichen haben.  

Rund um den Unterricht 

Am 26. Mai 2014 werden ein Coach und ein Spieler der Basketballmannschaft Frankfurt Skyliners im 

Rahmen ihres Programms "School Clinic" einen praxisorientierten Basketballunterricht anbieten. 

Ansprechpartnerin ist Frau Neff. 
 

Aus den Mitteln des „Kleinen Schulbudets“ (Sonstige Landesaufgaben) konnten wir in diesem 

Schuljahr 20 Sitzeier finanzieren. Alle Klassen der Jahrgänge 5 – 7 erhalten ein Sitzei für ihren 
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Klassenraum, sobald sie mich als Gast in den Unterricht einladen. Für die teuren Sitzeier gibt es eine 

Gebrauchsanweisung, die im Klassenraum ausgehängt wird. 

Seit August 2013 gibt es eine Kooperation zwischen der Stadtbücherei Idstein und der 

Schulbibliothek, die mit großem Einsatz von Frau Dr. Meffert geleitet wird. Dank der Mitarbeit einer 

Gruppe engagierter Mütter kann die Bibliothek täglich und regelmäßig geöffnet werden. Dafür 

herzlichen Dank! Herr Oesterheld hat den Umzug der Lehrmittelbücherei gemanaged, was Raum für 

das Büro der BerufseinstiegsbegleiterInnen und für Frau Göbel geschaffen hat, und alle Lehrbücher in 

eine übersichtliche Ordnung gebracht hat. 

Am 28.04.2014 fand ein Gespräch mit Herrn Gilbert und Frau Püsch vom Rheingau-Taunus-Kreis in 

der Limesschule statt. Die Anliegen der Schule, wie die Verbesserung der Schulverpflegung, eine 

angemessene  und für  Kinder und  Jugendliche attraktive Gestaltung und Einrichtung der 

Aufenthaltsbereiche, waren ebenso Thema wie die Sicherung des Schulgeländes vor Vandalismus in 

Form von Graffiti, die den Kreis teuer zu stehen bekommt. 

Die Sekretärinnen sind mit Unterstützung der Hausmeister derzeit dabei, den Umzug des Archivs von 

C020 in die fensterlosen Räume des ehemaligen Fotolabors zu bewerkstelligen. Nicht zuletzt für 

solche Arbeiten haben wir im Herbst mittwochs den Bürotag im Schulsekretariat eingeführt, an dem 

längerfristige Arbeiten in der Verwaltung ohne dauernde Unterbrechungen erfolgreich erledigt 

werden können. Ich danke an dieser Stelle allen, die dies berücksichtigen und die Arbeit der 

Schulsekretärinnen unterstützen. 

Mit den Mitarbeiterinnen des After School Clubs ASC (bisher: PNB/Pädagogische Mittagsbetreuung) 

haben wir in diesem Frühjahr zwei Workshops zusammen mit Frau Göbel, die die Zusammenarbeit 

im  Ganztag koordiniert, und Herrn Zweiniger, der von Seiten der Volkshochschule für den ASC und 

die AGs des Ganztags  verantwortlich ist, und Lehrkräften der Schule durchgeführt und uns so richtig 

gut kennen und schätzen gelernt.  

Der Rheingau-Taunus-Kreis hat uns die Neuausstattung der beiden PC-Räume zum neuen Schuljahr 

zugesagt - die Vorbereitungen sind im Gange. Der Antrag der Gesamtkonferenz auf Ausstattung der 

Unterrichtsräume mit Beamern wurde zugunsten der PC-Räume abgewiesen. Der Förderverein hat 

nun die Aufgabe übernommen, in Absprache mit der Mediengruppe der Schule eine Elternspende-

aktion für die Beamer in die Wege zu leiten. Ein Informations-Flyer ist bereits in Arbeit. Die Schul-

konferenz hat beschlossen, die Erträge des Schulfestes, zu dem die Limesschule zum 19. Juli 2014 

einlädt, ausnahmslos der Ausstattung der Unterrichtsräume im C-Bau mit Beamern zukommen zu 

lassen.  

Am Ende des LimesLetter 1 möchte ich mich für die gute Zusammenarbeit mit dem Staatlichen 

Schulamt und den Vertreterinnen und Vertretern des Rheingau-Taunus-Kreis bedanken. Die 

Unterstützung durch die beiden vorgeordneten Behörden fördert die positive Profilierung der 

Limesschule als einer Schule für alle Kinder und Jugendliche in Region in spürbarer Weise. 

Die kooperative und zugewandte Atmosphäre in allen Arbeit der Gremien der Schule und die 

wöchentlichen Arbeitsbesprechungen mit den Hausmeistern und den Schulsekretärinnen, und die 

ausgezeichnete Vernetzung im Beratungsteam (Herr Brass, Frau Pietsch, Herr Arndt) verleihen der 

Arbeit im Schulleitungsteam und den Entscheidungen der Schulleitung eine breite Basis und ein 

regelmäßiges Korrektiv. Dafür ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten! 

Angelika Beck, Schulleiterin 


